
Spezifikation der Rahmenzuweisungen – Ergebnisse aus den Fachausschüssen 

Fachausschuss  Ergebnis  
 

ASB Mehrheitlich zugestimmt mit den Stimmen der SPD-Fraktion und der 
Fraktion Die Grünen, bei Enthaltung der Fraktion Die Linke und der 
Liberalen Fraktionsgemeinschaft, gegen die Stimmen der CDU-Fraktion. 
 

JHA Zur Kenntnis genommen mit folgender Stellungnahme: 
 
Der JHA hält die Rahmenzuweisung aus folgenden Gründen für nicht 
auskömmlich: 
 

1. Die Rahmenzuweisungen, die den Bereich des JHA betreffen, 
berücksichtigen alle keine Rücknahme der vorgenommenen 
Kürzungen, die es dort gegeben hat.  

 
2. Es wurden nach wie vor die Schlüsselverteilungen auf die 

Bezirksämter nicht derart ausgestaltet, dass die besonderen 
Herausforderungen aufgrund des hohen Jugendeinwohnerwertes 
berücksichtigt worden wären. Der JHA hält nach wie vor die 
Schlüsselaufteilung für den Bezirk Wandsbek für nachteilig. 

 
3. In sämtlichen Rahmenzuweisungen ist das Thema Integration 

und Arbeiten mit geflüchteten Menschen nicht niedergeschlagen. 
In keiner der Zahlen ist berücksichtigt, dass auf die Einrichtungen 
zusätzliche Arbeiten zukommen, aufgrund der Menschen, die vor 
allem im Jahr 2015 nach Hamburg gekommen sind. Das findet 
nirgendwo Erwähnung oder Niederschlag in den Zahlen. 

 
4. Tarifverstärkungsmittel sind nicht ausreichend abgebildet. 

 
PLA Einstimmig zugestimmt, bei Enthaltung der CDU-Fraktion. 

 
FinK  Einstimmig mit Änderungen zugestimmt, bei Nicht-Teilnahme von Frau 

Azadi und Herrn Schuchardt.  
 
Die neue Verteilung der Mittel für die Stadtteilkulturzentren soll wie folgt 
vorgenommen werden: 
 
 

Einrichtung  Zuwendung  2017 in  € 
Stadtteilarchiv Bramfeld 60.652,00 
Begegnungsstätte Bergstedt 61.622,00 
Bramfelder Kulturladen 252.862,00 
Freie Kulturinitiative Jenfeld 117.722,00 
AGDAZ Steilshoop 67.322,00 
Bürgerhaus in Meiendorf 168.922,00 
Interessengemeinschaft Lentersweg 53.022,00 
Sasel-Haus 96.322,00 
Kulturzentrum Wandsbek 78.368,00 

  
WVA Einstimmig zugestimmt. 

 
UGV Mehrheitlich zugestimmt mit 5 Stimmen der SPD-Fraktion und den 

Stimmen der Fraktion Die Grünen, bei Gegenstimme der Fraktion Die 



Linke und Enthaltung der CDU-Fraktion, der Liberalen 
Fraktionsgemeinschaft sowie Herrn Buchholtz. 

 

 

 


